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Masterstudiengang „Politikwissenschaft: Demokratisches Regieren und Zivilgesellschaft“ (M.A.) (gem. PO WS 2010/11) 
 

Musterstudienverlaufsplan – weitere Informationen in der jeweiligen Modulbeschreibung in diesem Dokument beachten (Tipp: Schneller Fund über Eingabe der Modul-ID in die Suchfunktion (Tastenkombination 

Strg+F))!  Legende: Vertikale: Semesterzahl (ungerade Zahl = Kurs im Wintersemester/ gerade Zahl = Kurs im Sommersemester); Horizontale: Studienbereiche, Module, Leistungspunkte (LP) und Modulkomponenten 

(Lehrveranstaltungen); Doppelverwendungen von Veranstaltungen/Modulen sind ausgeschlossen. 

S
e
m
e
s
t
e
r 

Pflichtmodule  
(20 LP) 

Wahlpflichtmodule 
(30 LP) 

Berufs- und 
Forschungspraxis 

(16 LP) 

Wahlbereich  
(30 LP) 

SOZ-MDZ-DC: 
Democracy and 

Civil Society 
(10 LP) 

SOZ-MDZ-LP: 
Civil Society and 

Politics  
(10 LP) 

SOZ-MDZ-GP: 
Governance 

 and Public Policy 
(10 LP) 

SOZ-MDZ-GB: 
Governance and 
Peace Building 

(10 LP) 

SOZ-MDZ-AP: 
Applied Public 
Policy Analysis 

(10 LP) 

SOZ-MDZ-VG: 
Varieties of 
Governance 

(10 LP) 

 

SOZ-M-FWB: 
Lehrveranstaltungen  

aus benachbarten  
Master-Studiengängen  
des FB (ER, IMIB, Soz.)  

bzw. aus anderen  
Programmen auf Master-

Niveau 
 

Fachbezogenes Praktikum im 
Umfang von 6 LP 

 
(mindestens 3 LN) 

1 

  
Political Theory & 

Civil Society 
4/6 LP  

Comparing Civil 
Societies  

4/6 LP 

Good Governance 
and  

Public Policy 
4/6 LP 

Peace and Conflict 
Studies  
 4/6 LP 

Applied Public 
Policy Analysis 1  

4/6 LP 

 
Governance der EU 

4/6 LP 

Obligatorische 
Studienberatung  
im 1. Semester 

 

2. 

Democracy 
Promotion & 

Democracies in 
Transition  

6/4 LP  

Political Interest 
Intermediation  

6/4 LP 

 
Comparative Public 

Policy Analysis 
6/4 LP  

 

Democracy and 
Peacebuilding 

6/4 LP 

Applied Public 
Policy Analysis 2 

6/4 LP 

 

 

 
The Modern State 

in History and 
Theory / Theorie 

und Geschichte des 
modernen Staates 

4/6 LP 

4 Veranstaltungen  
mit je 2 LP  

(Wahlpflicht): 
 

SOZ-MBF-SQ: 
(Block)seminare zum 
Erwerb von Beruf und 
Forschung bezogenen 

Schlüsselqualifikationen 
und/oder 

 
SOZ-MBF-KO: 

MA-Kolloquium* 

3  

SOZ-MBF-FS: 
Forschungsseminar 

(Pflicht) 
(8 LP) 

4. SOZ-MAR: Master Thesis (24 LP)  

* Wenn das Kolloquium zur Masterarbeit (SOZ-MBF-KO) belegt wird, sind im Modul SOZ-MBF-SQ mind. 3, ansonsten 4 (Block-) Seminare zu wählen.  
Legende: LN: Leistungsnachweis; LP: Leistungspunkt(e)
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Modulübersicht 
„Politikwissenschaft: Demokratisches Regieren und Zivilgesellschaft“ (M.A.) 

 
Identifier Modul Voraussetzung/ 

Bemerkung 
SWS1 LP2 LN3 SN4 ER5 

Pflicht-Module  Eine mündliche Prüfung 
obligatorisch (Pfl.- oder 

Wpfl-Bereich) 

8 20 2 2 Ja (2) 

SOZ-MDZ-DC Democracy and Civil 
Society 

ab 1. FS 4 10 1 1 Ja 

SOZ-MDZ-LP Civil Society and Politics ab 1. FS 4 10 1 1 Ja 

Wahlpflicht-
Module 

3 aus 4 Modulen Eine mündliche Prüfung 
obligatorisch (Pfl.- oder 

Wpfl.-Bereich) 

12 30 3 3 Ja (3) 

SOZ-MDZ-GP Governance and Public 
Policy 

ab 1. FS 4 10 1 1 Ja 

SOZ-MDZ-GB Governance and Peace 
Building 

ab 1-FS 4 10 1 1 Ja 

SOZ-MDZ-AP Applied Public Policy 
Analysis 

ab 1. FS 4 10 1 1 Ja 

SOZ-MDZ-VG Varieties of Governance ab 1. FS 4 10 1 1 Ja 

Berufs- und 
Forschungspraxis 

  6 16 1 4 Ja (1) 

SOZ-MBF-FS Forschungsseminar 
(Pflicht) 

2.oder 3. FS 2 8 1 - Ja 

SOZ-MBF-SQ Beruf und Forschung 
bezogene Schlüssel-

qualifikationen 
(Wahlpflicht) und/oder 

ab 1. FS( 
Block)seminare 

3* 6* - 3* Nein 

SOZ-MBF-KO Kolloquium zur 
Masterarbeit  
(Wahlpflicht) 

ab 3. FS 1* 2* - 1* Nein 

Freier 
Wahlbereich 

(mindestens 3 LN) 5-6 Lehrveranstal-
tungen 

12 30 3 3 Nein 

SOZ-M-FWB 5-6 Lehrveranstaltungen 
aus benachbarten 

Master-Studiengängen 
des FB (ER, IMIB, SOZ) 
bzw. anderen Master-

Studiengängen 
6 LP der 30 LP des freien 

Wahlbereichs können 
auch durch ein 
Fachbezogenes 

Praktikum erworben 
werden 

      

Masterarbeit   - 24 - - Ja 

SOZ-MAR  70 LP bei Anmeldung      

Insgesamt   38 120 9 12 6 + 
MAR 

* Wenn das Kolloquium zur Masterarbeit (SOZ-MBF-KO) belegt wird, sind im Modul SOZ-MBF-SQ mind. 3, ansonsten 4 
(Block-) Seminare zu wählen 

                                                 
1  Semesterwochenstunde(n) 
2  Leistungspunkt(e) 
3  Leistungsnachweis(e) 
4  Studiennachweis(e) 
5  Endnotenrelevant 
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Modulbeschreibungen6 
„Politikwissenschaft: Demokratisches Regieren und Zivilgesellschaft“ (M.A.) 

Identifier SOZ-MDZ-DC 

Modultitel Demokratie und Zivilgesellschaft 

Englischer Modultitel Democracy and Civil Society 

Modulbeauftragter Professur für Politische Theorie / Professur für Vergleichende 

Politikwissenschaft 

Qualifikationsziele Die Studierende können  

 ihre vorhandenen Grundkenntnisse politischer Theoriesprachen 

erweitern, ideengeschichtlich vertiefen und Bezüge zu aktuellen 

Theoriedebatten herstellen. 

 normative und analytische Bezüge moderner politischer 

Theorieentwürfe erkennen, kritisch reflektieren und vergleichen. 

 Theorieaussagen auf ihre Hypothesenfähigkeit als Ausgangspunkt 

empirischer Forschung erkennen und anwenden lernen. 

Inhalte 1)  Political Theory and  Civil Society / Politische Theorie und 

Zivilgesellschaft 

Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Aneignung, Erörterung und 

Diskussion jener bis heute wichtigsten politischen Theorien, in denen der 

Begriff, das Konzept und die Praxis der „Civil society“ den Fokus für die 

Problematisierung sozialer, ökonomischer und politischer Konflikte 

abgeben. Aufgrund der semantischen Breite, der historisch-politischen 

Tiefenschärfe und der theoretischen Bedeutsamkeit des Konzepts der 

„Civil Society“ (koinonia politike, societas civilis, bürgerliche 

Gesellschaft, Zivilgesellschaft, società civile, civic society, 

Bürgergesellschaft etc.) wird es auch darum gehen, neben den aktuellen 

Theoriedebatten die Genese, Entwicklung und Transformation des 

Konzepts als Teil unseres gegenwärtigen Verständnisses von Staat, 

Gesellschaft, Demokratie und Ökonomie nach zu zeichnen. 

 

2) Democracies in Transition and Democracy Promotion / 

Demokratische Transformationsprozesse und Demokratieförderung 

Models of democracy and participation, democratic transformations and 

democracy promotion make up the core of this course:  

- Models of Democracy and their socio-cultural fundations.  

- The Westminister Model of Majoritarian Democracy.  

- Negotiation Democracy, Federalism and Counter Majoritarian 

Governance.  

- The subsidiarity principle and decentralized governance  

- Associative Democracy  

- Direct Democracy  

- Concepts and realities of Democracy Promotion  

- Constitutional Engineering and Nation Building  

- Good Governance and democratization.  

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

1) Political Theory and Civil Society 

2) Democracies in Transition and Democracy Promotion 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 

 für einen Studiennachweis 4 LP 

 für eine Prüfungsleistung 6 LP 

 

300 Std. insgesamt, davon; Kontaktzeit: 2x30 Std.; Vor- und 

Nachbereitung: 2x60 Std.; Studiennachweis: 30 Std.; Prüfungsleistung: 

90 Std. 

                                                 
6  Im Folgenden sind die männliche und die weibliche Schriftweise nicht nebeneinander aufgeführt. 

Personenbezogene Aussagen, Amts-, Status-, Funktions- und Berufsbezeichnungen gelten gleichermaßen für Frauen und 

Männer.  
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SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus 1) jährlich (WS) 

2) jährlich (SoSe) 

Veranstaltungsformen Seminar; die Kurse werden in deutscher und englischer Sprache 

angeboten. Die im Modulhandbuch gewählte Beschreibungssprache der 

Modulinhalte (Deutsch, Englisch) enthält noch keine Festlegung zur 

sprachlichen Form des Lehrangebotes. 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen oder schriftliche 

Leistung oder mehrere Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur 

Prüfungsanforderungen Es müssen zwei der drei Seminare gewählt werden. 

Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 

diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul Studiennachweis und bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht: MA Politikwissenschaft: DRZ 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum MA Politikwissenschaft: DRZ 
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Identifier SOZ-MDZ-LP 

Modultitel Zivilgesellschaft und Politik 

Englischer Modultitel Civil Society and Politics 

Modulbeauftragter Professur für Staat und Innenpolitik / Professur für Vergleichende 

Politikwissenschaft 

Qualifikationsziele Die Studierenden 

 können die normativen und analytischen Bezüge des Konzepts 

Zivilgesellschaft unterscheiden und im Lichte der Vergleichenden 

Politikwissenschaft beurteilen.  

 Können die nationalen, inter-und transnationalen 

Rahmenbedingungen für Interaktionen von zivilgesellschaftlichen 

Akteuren identifizieren und beurteilen.  

 können die Organisationen, Handlungsformen und 

Handlungslogiken zivilgesellschaftlicher Akteure auf nationaler und 

transnationaler Ebene beschreiben, klassifizieren und vergleichen. 

 können Theorieaussagen auf ihre Hypothesenfähigkeit als 

Ausgangspunkt empirischer Forschung erkennen und anwenden. 

Inhalte 1) Comparing Civil Societies / Zivilgesellschaft(en) im Vergleich  

In the same way that there are, arguably, varieties of capitalism, are there 

varieties of civil societies. The seminar deals with the theoretical and 

methodological foundations of empirical studies on civil societies at first. 

In a second step political systems and their characteristic configurations 

of will be explored as they interact with the structures and actor 

constellations in civil society. Besides, the seminar deals with the special 

topics in particular.  

- Historical, sociological and political concepts of Civil Society.  

- Status of comparative Civil Society research.  

- History and development of Civil Society activities.  

- Civil Society in transformation processes.  

- Civil Society in Germany (history and contemporary developments)  

- Civil Societies in established democracies and authoritarian regimes.  

- Civil Society on the sub-national level.  

- Civil Society civil society at the supranational (European) level. 

 

2) Political Interest Intermediation 

Das Seminar erörtert grundlegende methodische Aspekte einer 

empirischen Analyse von Genese, Struktur, Akteuren und Funktionen 

intermediärer Akteure der Organisationsgesellschaft. Verbände, Parteien, 

Kirchen, soziale Bewegungen werden als organisierte Kräfte der 

Zivilgesellschaft untersucht und pluralistische, klientelistische und 

korporatistische Formen der Interessenvermittlung unterschieden. In den 

entwickelten Demokratien stehen Ausprägung der Partizipationskrise 

(Parteien- und Politikverdrossenheit, Erosion sozialer Milieus) und damit 

die Frage nach neuen Förderungsmöglichkeiten der Beteiligung von 

Bürgern an der Demokratie („Demokratisierung der Demokratie“) bzw. 

die Dynamik und Spannung zwischen nationaler und europäischer 

Interessenvermittlung im Mittelpunkt. Für Staaten der „Dritten Welt“ 

geht es primär noch um den Aufbau einer funktionierenden 

Zivilgesellschaft als Element einer Konsolidierung von jungen 

Demokratien im Rahmen politischer, ökonomischer, sozialer und 

kultureller Transformationsprozesse. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 
1) Comparing Civil Societies 

2) Political Interest Intermediation 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 

 für einen Studiennachweis 4 LP 

 für eine Prüfungsleistung 6 LP 

 

300 Std. insgesamt, davon: Kontaktzeit: 2x30 Std.; Vor- und 

Nachbereitung: 2x60 Std.; Studiennachweis: 30 Std.; Prüfungsleistung: 
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90 Std.). 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus Jährlich 

1) jährlich (WS) 

2) jährlich (SoSe) 

Veranstaltungsformen Seminar 

Die Kurse werden in deutscher und englischer Sprache angeboten. Die 

im Modulhandbuch gewählte Beschreibungssprache der Modulinhalte 

(Deutsch, Englisch) enthält noch keine Festlegung zur sprachlichen Form 

des Lehrangebotes. 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen oder schriftlichen 

Leistung oder mehrere Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur 

Prüfungsanforderungen Es müssen zwei der drei Seminare gewählt werden. 

Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 

diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul Studiennachweis und bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht: MA Politikwissenschaft: DRZ 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum MA Politikwissenschaft: DRZ 
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Identifier SOZ-MDZ-GP 

Modultitel Governance und Public Policy  

Englischer Modultitel Governance and Public Policy  

Modulbeauftragter Professur für Staat und Innenpolitik 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, sich mit komplexen politischen 

Steuerungsarrangements in vertikaler (nationale, europäische und 

internationale politische Mehrebenensysteme) und horizontaler (an den 

Schnittstellen Staat-Gesellschaft) Perspektive auseinanderzusetzen. 

Insbesondere kennen sie normative und analytische Maßstäbe und 

können derartige Steuerungsarenen begrifflich und empirisch erfassen 

sowie ihre Legitimation und Effizienz evaluieren. 

Inhalte 1) Good Governance und Public Policy 

Zunächst werden die theoretischen, insbesondere institutionen-

theoretischen Grundlagen und historischen Entstehungsbedingungen des 

Good Governance – Konzeptes erarbeitet. Aus der Perspektive 

normativer Wissenschaft ist in einem zweiten Schritt die Geltungskraft 

der zugrundeliegenden Normen zu hinterfragen. Aus einer empirisch-

analytischen Perspektive werden schließlich Probleme der Anwendung 

und Praktikabilität des Konzeptes aufgeworfen: Wie lässt sich 

„Governance“ messen und wie kann man mit dem Konzept erfolgreich 

arbeiten bzw. Probleme des modernen Regierens lösen? 

 

2) Comparative Public Policy 

In diesem Kurs sollen zunächst Grundlagen der Politikfeldanalyse 

(Policy Analysis) und der politischen Steuerung (Modes of Governance) 

vermittelt werden. Daraufhin werden neuere Entwicklungen der 

Politikfeldanalyse, insbesondere aus der Governance-Forschung, zur 

Mehrebenenpolitik und zur Frage nach "New Modes of Governance" 

behandelt. Anhand ausgewählter empirischer Beispiele ist der Frage 

nachzugehen, ob und inwieweit politische Systeme in unterschiedlichen 

regionalen Kontexten (Europa, Afrika, Nordamerika, Südamerika, etc.) 

und auf unterschiedlichen Ebenen (lokal, regional, national, EU, 

international) durch Konzepte und Instrumente der politischen Steuerung 

gekennzeichnet sind und welche Schlussfolgerungen sich daraus ergeben. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

1) Good Governance und Public Policy 

2) Comparative Public Policy 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 

 für einen Studiennachweis 4 LP 

 für eine Prüfungsleistung 6 LP 

 

300 Stunden insgesamt, davon: Kontaktzeit: 2x30 Std.; Vor- und 

Nachbereitung: 2x60 Std.; Studiennachweis: 30 Std.; Prüfungsleistung: 

90 Std. 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus 1) WS (jährlich) 

2) SoSe (jährlich) 

Veranstaltungsformen Seminar; die Kurse werden in deutscher und englischer Sprache 

angeboten. Die im Modulhandbuch gewählte Beschreibungssprache der 

Modulinhalte (Deutsch, Englisch) enthält noch keine Festlegung zur 

sprachlichen Form des Lehrangebotes. 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen oder schriftlichen 

Leistung oder mehrere Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur 

Prüfungsanforderungen Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 
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diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul Studiennachweis sowie bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Wahlpflicht: MA Politikwissenschaft: DRZ 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum MA Politikwissenschaft: DRZ 
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Identifier SOZ-MDZ-GB 

Modultitel Regieren und Friedensförderung 

Englischer Modultitel Governance and Peace Building 

Modulbeauftragter Professur für Internationale Beziehungen & Friedens- und 

Konfliktforschung 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen einerseits die Theorien, Konzepte und 

Probleme Entwicklung der Friedens- und Konfliktforschung im 

Überblick, andererseits können sie darauf bezogen Fragen des 

demokratischen Regierens beantworten. Auf diese Weise haben die 

Studierenden sowohl analytische Fähigkeiten als auch normative 

Maßstäbe bei der Bewertung von politischen Prozessen vermittelt 

werden. Darüber hinaus dient das Modul dem Erwerb von 

anwendungsorientierten Kenntnissen im Bereich der Friedensförderung.  

Inhalte 1) Peace and Conflict Studies   

The aim of this course is to provide a general overview about concepts, 

methods and theories in the area of peace and conflict studies. The 

seminar will in particular cover a range of forms of conflict managements 

in order to address various societal or international conflicts. This may 

include inter alia political dialogue, mediation, negotiation, arbitration, 

transitional justice, interim administration, peacekeeping or 

peaceenforcement as well as more general issues of state- and 

peacebuilding. The seminar will also focus on particular cases in order to 

learn more about the strengths and weaknesses of the various conflict 

management approaches. Finally, the role of different actors in peace and 

conflict studies will be explored; the emphasis will be in particular on 

non-state actors, including NGOs and civil society organizations, and 

international organizations.  

 

2) Democracy and Peacebuilding 

The aim of this course is to linking the question of democratic 

governance and of democratisation with the issue of peacebuilding. What 

are the conditions, requirements, instruments and institutions necessary 

for peacebuilding processes? And how are they related to the prospects of 

democracy? How does the peacebuilding process affect democratic 

governance? These issues will be addressed by applying theories of 

democracy to the field of peace and conflict studies as well as by learning 

from comparing of different cases. The seminar will also put an emphasis 

on the role of international actors on these processes, in particular by 

examining the politics of democracy promotion, the provision of 

development aid and the broader state-/peacebuildig agenda.  

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

1) Peace and Conflict Studies  

2) Democracy and Peacebuilding  

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 

 für einen Studiennachweis 4 LP 

 für eine Prüfungsleistung 6 LP 

 

300 Stunden insgesamt, davon: Kontaktzeit: 2x30 Std.; Vor- und 

Nachbereitung: 2x60 Std.; Studiennachweis: 30 Std.; Prüfungsleistung: 

90 Std. 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus 1) WS (jährlich) 

2) SoSe (jährlich) 

Veranstaltungsformen Seminar 

Die Kurse werden in deutscher und englischer Sprache angeboten. Die 

im Modulhandbuch gewählte Beschreibungssprache der Modulinhalte 

(Deutsch, Englisch) enthält noch keine Festlegung zur sprachlichen Form 
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des Lehrangebotes. 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen oder schriftlichen 

Leistung oder mehrere Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur  

Prüfungsanforderungen Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 

diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul Studiennachweis sowie bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Wahlpflichtbereich MA Politikwissenschaft: DRZ 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum MA Politikwissenschaft: DRZ  
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Identifier SOZ-MDZ-AP 

Modultitel Applied Public Policy Analysis 

Englischer Modultitel Applied Public Policy Analysis   

Modulbeauftragter Professur für Staat und Innenpolitik / Professur für International 

Vergleichende Politische Ökonomie – mit dem Schwerpunkt Europa 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen empirische Varianten staatlicher Steuerung und 

gesellschaftlicher Selbststeuerung in Industriegesellschaften und 

Transformationsgesellschaften. Sie kennen diese und können sie anhand 

zuvor vermittelter Kenntnisse der theoretischen Konzepte zum Bereich 

„Politischer Steuerung" miteinander vergleichen. Sie verstehen 

insbesondere normative und analytische Maßstäbe und wissen, wie 

derartige Steuerungsformen identifiziert und ihre Legitimation und 

Effizienz evaluiert werden können. 

Inhalte Die Lehrveranstaltungen greifen thematische Fragestellungen der Public 

Policy-Analyse in unterschiedlichen Politikfeldern und in 

unterschiedlichen Politikebenen auf 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

Modulkomponenten: 

1) Applied Public Policy Analysis 1 (6 oder 4 LP) 

2) Applied Public Policy Analysis 2 (4 oder 6 LP) 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 

 für einen Studiennachweis 4 LP 

 für eine Prüfungsleistung 6 LP 

 

300 Stunden insgesamt, davon: Kontaktzeit: 2x30 Std.; Vor- und 

Nachbereitung: 2x60 Std.; Studiennachweis: 30 Std.; Prüfungsleistung: 

90 Std.). 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus 1) WS (Jährlich) 

2) SoSe (Jährlich) 

Veranstaltungsformen Seminar; Die Kurse werden in deutscher und englischer Sprache 

angeboten. Die im Modulhandbuch gewählte Beschreibungssprache der 

Modulinhalte (Deutsch, Englisch) enthält noch keine Festlegung zur 

sprachlichen Form des Lehrangebotes. 

Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen oder schriftlichen 

Leistung oder mehrere Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur 

Prüfungsanforderungen Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 

diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul Studiennachweis sowie bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Wahlpflicht:  

 MA Politikwissenschaft: DRZ 

Pflicht:  

 MA IMIB 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum entsprechenden Masterprogramm 
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Identifier SOZ-MDZ-VG 

Modultitel Staatstätigkeit in Vielfalt 

Englischer Modultitel Varieties of Governance  

Modulbeauftragter Professur für Staat und Innenpolitik / Professur für Europäische 

Integration 

Qualifikationsziele Die Studierenden erfassen die theoretischen und methodischen 

Grundlagen der Politikfeldanalyse und Staatstätigkeitsforschung kennen 

dabei insbesondere den historischen Wandel sowie die internationalen 

und interkulturellen Variationen von Governance Institutionen und des 

Regierens. 

Inhalte 1) Governance der EU 

Mit dem Begriff der Governance wird dieser Kurs die EU als ein nicht-

staatliches politisches System analysieren, das sich sowohl aus 

Prozesssicht (z.B. Kompetenzverschiebungen; Vielfalt von 

Steuerungsmodi) als auch von einer Struktur-Perspektive (z.B. Erweite-

rungen, Mehrebenen-Beziehungen) in ständigem Wandel befindet. In 

diesem Kurs sollen daher zunächst theoretische Grundlagen zu den 

Themen Governance, politische Steuerung, Modi der Governance, sowie 

Europäisches Mehrebenensystem vermittelt werden. Vertiefend geht es 

dann darum, Governance-Strukturen und Governance-Instrumente in der 

EU auf ihre Logik der Interaktion zu überprüfen (vgl. Hierarchie, 

Wettbewerb, Verhandlung, Kooperation usw.)  und die Implikationen für 

das das EU (Mehrebenen-) System (a) als Machtgefüge und (b) bzgl. 

seiner Problemlösungsfähigkeit zu analysieren. 

 

2) The Modern State in History and Theory / Theorie und Geschichte des 

modernen Staates 

Zunächst werden die Themenbereiche Staatenbildung, Legitimität, 

Territorialität, Gewaltmonopol, Nation, öffentliche Verwaltung und 

Staatstätigkeit theoretisch und begrifflich fundiert. Im Anschluss wird das 

vermittelte historische und theoretische Wissen auf aktuelle 

Entwicklungen der Transformation von Staatlichkeit und  

Regierungspraxis angewandt. Themen sind u.a. die Staats- und 

Verwaltungsmodernisierung, die Herausbildung eines „postnationalen“ 

Staats- und Demokratieverständnisses, Probleme des postkolonialen 

Entwicklungsstaates sowie der institutionellen Schnittstellen von Staat 

und Organisationsgesellschaft. Insgesamt soll ein vertieftes Verständnis 

der Legitimations-, Organisations- und Interventionsprobleme staatlich 

verfassten politischen Gemeinschaftshandelns vermittelt werden. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

1 ) Governance der EU  

2) Theorie und Geschichte des modernen Staates 

LP des Moduls 10 LP insgesamt, davon 

 für einen Studiennachweis 4 LP 

 für eine Prüfungsleistung 6 LP 

 

300 Stunden insgesamt, davon: Kontaktzeit: 2x30 Std.; Vor- und 

Nachbereitung: 2x60 Std.; Studiennachweis: 30 Std.; Prüfungsleistung: 

90 Std.) 

SWS des Moduls 4 SWS: 2 x 2 SWS 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebotsturnus 1) WS (jährlich) 

2) SoSe (jährlich) 

Veranstaltungsformen Die Seminare werden in deutscher und englischer Sprache angeboten. 

Die im Modulhandbuch gewählte Beschreibungssprache der 

Modulinhalte (Deutsch, Englisch) enthält noch keine Festlegung zur 

sprachlichen Form des Lehrangebotes. 
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Studiennachweise Teilnahme einschließlich einer kleineren mündlichen oder schriftlichen 

Leistung oder mehrere Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur  

Prüfungsanforderungen Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 

diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul Studiennachweis sowie bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Wahlpflicht: MA Politikwissenschaft: DRZ 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum MA Politikwissenschaft: DRZ 
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Identifier SOZ-MBF-FS 

Modultitel Forschungsseminar 

Englischer Modultitel Research Seminar 

Modulbeauftragter Alle Lehrenden  

(org. verantwortlich: Programmbeauftragte der Master-Studiengänge)  

Qualifikationsziele  Forschung anleitende theoretische, methodische und 

methodologischen Kenntnisse 

 Angewandte Kenntnisse der empirischen Sozialforschung oder 

theoriegeleitete propädeutische Fähigkeiten für ein eigenes 

Untersuchungsprojekt  

 Kompetenz, eigene, kleinere Forschungsprojekte selbstständig 

durchzuführen.  

 Fähigkeit, Vorüberlegungen zu Thema und Fragestellung der eigenen 

Masterarbeit vorzunehmen 

Inhalte Im Forschungsseminar werden Masterstudierende an die Vorbereitung, 

Organisation, Durchführung und Präsentation eines kleineren 

Forschungsprojektes herangeführt. Dabei wird eine Einbindung in 

laufende Forschungsvorhaben im Fachbereich angestrebt. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

Forschungsseminar 

LP des Moduls 8 LP  

 

240 Std. insgesamt, davon: Kontaktzeit: 30 Std.; Vor- und Nachbereitung: 

90 Std.; Prüfungsleistung: 120 Std. 

SWS des Moduls 2 SWS 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebotsturnus Jedes Semester (im WS Studiengangs übergreifend; im SoSe bei 

genügender Teilnehmerzahl Studiengang spezifisch 

Veranstaltungsformen Seminar 

Studiennachweise - 

Art der studienbegleitenden Prüfung Aktive und regelmäßige Teilnahme an Vorbereitung, Durchführung, 

Dokumentation und Präsentation eines Lehrforschungsprojekts 

Prüfungsanforderungen Kenntnis der verpflichtend angegebenen Literatur sowie der im Seminar 

diskutierten Sachverhalte, Erarbeiten der Grundzüge wissenschaftlicher 

Debatten und Übertragung auf die behandelte Fragestellung; 

selbstständige Vorbereitung, Durchführung, Dokumentation und 

Präsentation eines Lehrforschungsprojekts 

Berechnung der Modulnote Note der Prüfungsleistung 

Bestehensregelung für dieses Modul bestandene Prüfungsleistung 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht:  

 MA Politikwissenschaft: DRZ 

 MA Soziologie: DGW 

 MA Europäisches Regieren: MMG 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum Masterprogramm Politikwissenschaft, Europäisches 

Regieren oder Soziologie 
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Identifier SOZ-MBF-SQ 

Modultitel Berufs- und Forschungspraxis: Schlüsselqualifikationen  

Englischer Modultitel Practice and Research Skills 

Modulbeauftragter Programmbeauftragte der Masterstudiengänge 

Qualifikationsziele  Fähigkeit, Forschung anleitende Techniken wissenschaftlichen 

Arbeitens anzuwenden 

 Fähigkeit, sich auf Bewerbungen und berufliche Einsatzmöglichkeiten 

vorzubereiten 

 Vertiefte allgemeine technisch-methodische Kenntnisse  

Inhalte Der FB bietet jährlich mehrere Veranstaltungen in Form von 

Blockseminaren bzw. als Summer School am Fachbereich an. Die 

Studierende können zudem wählen aus entsprechend ausgerichteten 

Programmen der Universität Osnabrück oder anderer Anbieter auf 

akademischen Niveau. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 
Wenn das Kolloquium zur Masterarbeit (SOZ-MBF-KO) belegt wird, 

sind 

 im MA Europäisches Regieren: MMG mind. 1, ansonsten 2 

(Block-) Seminare 

 im MA Politikwissenschaft: DRZ & MA Soziologie DGW 

mind. 3, ansonsten 4 (Block-) Seminare 

zur Vermittlung und zum Erwerb von vertiefenden Kenntnissen, 

Methoden und Techniken im Bereich Forschung und Praxis, inklusive 

Sprachkurse zu wählen 

LP des Moduls In Abhängigkeit der Wahlvarianten mind. 2-4 LP(für MA Europäisches 

Regieren) und für MA Politikwissenschaft: DRZ und MA Soziologie: 

DGW 4- 8 LP 

 

Insgesamt: 60-240 Std. 

je Blockseminar: Kontaktzeit: 15-30 Std.; Vor- und Nachbereitung, 

einschl. kleiner Aufgaben: 45-30 Std.) 

SWS des Moduls Ja nach Wahlvariante 1 - 4 SWS (Anzahl der Seminare x-2 SWS) 

Dauer des Moduls In der Regel 2-3 Semester  

Angebotsturnus Pro Semester mindestens eine Veranstaltung durch den FB 1 

Veranstaltungsformen In der Regel Blockseminare 

Studiennachweise Entsprechend Anbieter des Kurses 

Art der studienbegleitenden Prüfung Entfällt 

Prüfungsanforderungen - 

Berechnung der Modulnote - 

Bestehensregelung für dieses Modul MA Europäisches Regieren: MMG mind. 1 Studiennachweis 

MA Soziologie: DGW & MA Politikwissenschaft: DRZ mind. 3 

Studiennachweise 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflichtmodul mit integrierten Wahloptionen: 

 MA Europäisches Regieren: MMG 

 MA Politikwissenschaft DRZ 

 MA Soziologie: DGW 

 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Nein 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum jeweiligen Masterprogramm  
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Identifier SOZ-MBF-KO 

Modultitel Berufs- und Forschungspraxis: Kolloquium zur Masterarbeit 

Englischer Modultitel Application: Colloquium Master-Thesis  

Modulbeauftragter Studiendekane 

Qualifikationsziele Fähigkeit, die Anforderungen einer Masterarbeit zu verstehen und diese 

entsprechend anfertigen zu können.  

 

Inhalte Im Kolloquium werden allgemeine Fragen und Aspekte der Vorberei-

tung, Planung und Durchführung einer Masterarbeit erörtert. Die Stu-

dierenden erhalten die Gelegenheit, das Exposé ihrer geplanten 

Masterarbeit vorzustellen und zu diskutieren. Zudem bietet das 

Kolloquium den Rahmen für einen kontinuierlichen Beratungsprozess. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

Kolloquium zur Vorbereitung auf die Masterarbeit 

LP des Moduls 2 LP Kolloquium 

 

60 Stunden: Kontaktzeit: 15 Std. (Kolloquium als Blockseminar); 

Studiennachweis: 45 Std.(Vor- und Nachbereitung einschließlich Exposé 

Masterarbeit) 

SWS des Moduls 1 SWS 

Dauer des Moduls 1) Kolloquium: 1 Semester (1 SWS) 

Angebotsturnus Jedes Semester (in der Regel als Blockseminar) 

Veranstaltungsformen Kolloquium 

Studiennachweise Vorstellung und Diskussion des Exposés  

Art der studienbegleitenden Prüfung - 

Prüfungsanforderungen - 

Berechnung der Modulnote entfällt  

Bestehensregelung für dieses Modul Ausgestellter Studiennachweis  

Wiederholbarkeit zur Notenverbesse-

rung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Wahlpflicht 

 MA Politikwissenschaft: DRZ 

 MA Soziologie: DGW 

 MA Europäisches Regieren: MMG 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Nein 

Voraussetzungen für die Teilnahme Frühestens ab dem 3. Fachsemester 
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Identifier SOZ-M-FWB 

Modultitel Wahlbereich 

Englischer Modultitel Electives 

Modulbeauftragter org. verantwortlich: Programmbeauftragte Masterstudiengang 

Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen nach gründlicher Reflektion eigener 

Interessen und Spezialisierungswünsche und nach obligatorischer 

Beratung mit einem hauptamtlich Lehrenden, der im Masterprogramm 

vertreten ist, in selbst zu wählenden Veranstaltungen Vertiefungen von 

Kenntnissen und Fertigkeiten oder eine Erweiterung der analytischen und 

oder methodischen Perspektive wählen. 

Inhalte Im Rahmen des Masterstudiums sind mehrere Lehrveranstaltungen oder 

Module im Wahlbereich vorgesehen, in denen i.d.R. 30 LP zu erbringen 

sind. Hierbei müssen 3 Leistungs-/Prüfungsnachweise und 3 

Studiennachweise (Leistungsnachweise in Form einer 

studienbegleitenden Prüfung) erworben werden. 

Dafür stehen Modulveranstaltungen des Fachbereichs 

Sozialwissenschaften aus den jeweils anderen Master-Studiengängen, die 

nicht im Rahmen der Pflicht- und Wahlpflichtmodule in dem 

Masterstudiengang, für den man jeweils eingeschrieben ist, belegt 

wurden, ebenso offen wie geeignete Modulveranstaltungen aus den 

Masterprogrammen anderer Fachbereiche der Universität Osnabrück, der 

Fachhochschule Osnabrück oder einer anderen Universität, mit dem eine 

entsprechenden Anrechnungsvereinbarung besteht. 

Ferner besteht die Möglichkeit ein studien- / berufsadäquates  Praktikum 

(von max. 6 LP / 180 h) unter Berücksichtigung der Praktikumsrichtlinie 

des Fachbereichs zu absolvieren. 

 

HINWEIS: 

Es wird dringend empfohlen, in der (obligatorischen) Studienberatung  

mit einem hauptamtlichen am Masterstudiengang beteiligten Lehrenden 

die Wahl von Lehrveranstaltungen/des Praktikums im Wahlbereich 

abzustimmen.  

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 
Variabel 

LP des Moduls Insgesamt: 30 LP, Freier Wahlbereich  

SWS des Moduls Variabel, insgesamt 12 SWS 

Dauer des Moduls Variabel 

Angebotsturnus Lfd.  

Veranstaltungsformen Seminare 

Studiennachweise Teilnahme sowie Übernahme einer kleineren schriftlichen oder 

mündlichen Arbeit oder mehrerer Teilleistungen 

Art der studienbegleitenden Prüfung Referat mit schriftlicher Ausarbeitung oder Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung oder Klausur 

Prüfungsanforderungen Ausgestellte Studien- bzw. Leistungsnachweise (bestandene 

Prüfungsleistung(en)) (mind. 3 Leistungsnachweise) 

Berechnung der Modulnote Note resp. Durchschnitt der Noten der Prüfungsleistung(en) 

Bestehensregelung für dieses Modul  

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht mit Wahloptionen: 

 MA Europäisches Regieren: MMG 

 MA Politikwissenschaft: DRZ 

 MA Soziologie: DGW 
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Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Nein 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum jeweiligen Masterprogramm; Teilnahme an einem 

obligatorischen Beratungsgespräch mit einem hauptamtlich Lehrenden, 

der am Master-Studiengang beteiligt ist, im 1. Fachsemester 
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Identifier SOZ-MAR 

Modultitel Masterarbeit 

Englischer Modultitel Master Thesis 

Modulbeauftragter Alle Lehrenden 

Qualifikationsziele Fähigkeit eine wissenschaftliche Arbeit auf Masterniveau unter 

Anwendung der im Studium erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten zu 

erstellen. 

Inhalte Inhalte s.a.u. „Qualifikationsziele“ 

Ferner gilt grundsätzlich: Die Masterarbeit kann frühestens ab dem 3. 

(resp. 9). Semester geschrieben werden. Ihre Bearbeitungszeit ist auf 

sechs Monate begrenzt, und die Arbeit hat einen Umfang von 80-120 

Seiten. Die Masterarbeit wird von hauptamtlichen Lehrenden, die in den 

Pflicht- oder Wahlpflichtmodulen des Master-Programms vertreten sind, 

betreut. Die Zulassung zur Masterarbeit setzt den Erwerb von 70 der zu 

erwerbenden Leistungspunkte voraus. Die erfolgreiche Teilnahme an 

einem Forschungsseminar ist in der Regel Voraussetzung für die Stellung 

des Antrags auf Zulassung zur Masterarbeit. 

Modulkomponenten 

mit Angabe der LP 

- 

LP des Moduls 24 LP (=720 Std.) 

SWS des Moduls - 

Dauer des Moduls - 

Angebotsturnus Die Masterarbeit kann jederzeit begonnen werden. 

Veranstaltungsformen - 

Studiennachweise - 

Art der studienbegleitenden Prüfung - 

Prüfungsanforderungen - 

Berechnung der Modulnote Note der Masterarbeit 

Bestehensregelung für dieses Modul Bewertung der Arbeit durch beide Prüfer mit mindestens 4,0 

Wiederholbarkeit zur 

Notenverbesserung 

 

Modul beschließendes Gremium Fachbereichsrat Sozialwissenschaften 

Verwendung des Moduls Pflicht:  

 MA Europäisches Regieren: MMG 

 MA Politikwissenschaft: DRZ 

 MA Soziologie: DGW 

 

Anrechnung Prüfungsnote auf Endnote Ja 

Voraussetzungen für die Teilnahme Zulassung zum Masterprogramm Politikwissenschaft, Europäisches 

Regieren oder Soziologie. Die Zulassung zur Masterarbeit setzt den 

Erwerb von 70 der zu erwerbenden Leistungspunkte voraus. 

 


